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    Vorwort 

Vorwort zur 6. Auflage 
 
 

Alle Beiträge wurden überarbeitet und zum Stand Sommer 2023 aktualisiert. 
Insbesondere wurde das neue Personengesellschaftsrecht (MoPeG) mit seinen durchaus 

wichtigen Auswirkungen auf das Erbrecht eingearbeitet. Ab dem 1. Januar 2024 führt der 
Tod des Gesellschafters einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts nicht mehr zu deren Auflö-
sung. Auch das neue Betreuungsgesetz (Gesetz zur Änderung des Vormundschafts- und Be-
treuungsrechts, in Kraft seit 1. Januar 2023) wurde eingearbeitet. Gleiches gilt für das neue 
Stiftungsrecht, das zum 1. Juli 2023 in Kraft trat. 

In personeller Hinsicht gab es im Zuge der Neuauflage einige Änderungen. Als Autoren 
sind neu hinzugekommen Philipp Claussen, Düsseldorf; Koleta Ejlli, Mannheim; Lisa Ham-
mes, Mannheim; Dr. Tobias Krause, Mannheim; Maximilian Müller, München; Dr. Robert 
Opris, Mannheim; Dr. Patrick Riebe, Göttingen und Julian Schwalm, Mannheim. Ausge-
schieden sind Alexandra Buch-Heine, Martina Machulla, Ernst Sarres sowie Ulf von 
Sothen. 

Kurz vor Erscheinen der 6. Auflage hat uns die traurige Nachricht ereilt, dass der  
in gesellschaftsrechtlichen und erbrechtlichen Kreisen allseits hoch geschätzte Kollege 
Dr. Thomas Wachter viel zu jung verstorben ist. Diese Auflage sei ihm zum Andenken ge-
widmet. 

Herausgeber und Verlag bedanken sich sowohl bei den ausgeschiedenen Autoren als auch 
bei allen anderen Bearbeiterinnen und Bearbeitern für ihre zuverlässige Unterstützung. Be-
sonderer Dank sei dem ausgeschiedenen Ulf von Sothen übermittelt, der über fünf Auflagen 
in hervorragender Weise das Steuerrecht in diesem Buch auf allerhöchstem Niveau betreut 
hat. 

Die Autoren und der Herausgeber und der Verlag hoffen, dass auch die 6. Auflage freund-
liche Aufnahme findet. 
 
 
Mannheim, im September 2023 Prof. Dr. Stephan Scherer 
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage  
 
 

Die Anzahl der Erbrechtsfälle und der damit verbundenen Vermögenstransfere erhöhen 
sich ständig, dementsprechend wächst auch der erbrechtliche Beratungsbedarf. Eine Schwie-
rigkeit der Informationsbeschaffung liegt für den Praktiker darin, dass sich hinter erbrecht-
lichen Problemstellungen häufig Fragen verbergen, die sich allein mit gründlicher Kenntnis 
des Fünften Buches des BGB nicht beantworten lassen, weil diese Fragen untrennbar mit 
Problemen aus einer Vielzahl anderer Rechtsgebiete verknüpft sind. Leider wächst aber das 
Zeitbudget der mit diesen Fragestellungen befassten Berater nicht entsprechend mit. Ein An-
liegen der Autoren war es daher, dieser sich immer weiter auftuenden Schere mit einem an-
gepassten Konzept zu begegnen:  

Das Buch will einerseits entsprechend seinem Titel gründlich über das Erbrecht infor-
mieren, es möchte aber auch Hilfe bieten, die mit dem Erbrecht verbundenen Fragen aus 
weiteren Rechtsgebieten zu beantworten. Zum anderen soll das Buch Ausführungen und 
Erklärungen zu den einzelnen rechtlichen Institutionen mit einer Vielzahl von Formu-
lierungsbeispielen und Praxisempfehlungen verbinden. In diese praxisorientierten Erläute-
rungen fließen daher Darstellungen des Schenkungsrechts, des Familienrechts, des Gesell-
schaftsrechts, des Versicherungsrechts, des landwirtschaftlichen Erbrechts etc., mit ein, 
soweit diese Gebiete für die Nachfolgeberatung von Bedeutung sind. Da kaum eine vernünf-
tige erbrechtliche Beratung möglich ist, ohne auch die steuerrechtlichen Konsequenzen zu 
bedenken, wurde hierauf ein weiterer Schwerpunkt gelegt. Das Buch stellt nicht nur das 
Erbschaftsteuerrecht dar, sondern auch das Besteuerungsverfahren, das für Nachfolgefragen 
bedeutsame Einkommensteuerrecht und das Steuerstrafrecht. Darüber hinaus werden  
exemplarisch typische Gestaltungsmodelle aufgezeigt, die in der Praxis häufig zur Steuer-
vermeidung oder -reduktion zur Anwendung kommen.  

Der derzeitigen Renaissance der Stiftungsgründungen trägt ein entsprechendes Kapitel 
Rechnung. Weil das Erbrecht aufgrund des in der täglichen Beratung immer häufiger vor-
kommenden Auslandsvermögens und der vielen multi-nationalen Familien längst keine na-
tionalen Grenzen mehr kenne, wurden auch dem internationalen Erb- und Erbschaftsteuer-
recht Kapitel gewidmet.  

Die anwaltliche Tätigkeit im Bereich des Erbrechts stellt aber an den Anwalt nicht nur 
Beratungsanforderungen, vielmehr müssen erbrechtliche Anspruche gegebenenfalls auch in 
Prozessen durchgesetzt oder erfolgreich abgewehrt werden. Ein weiterer Schwerpunkt setzt 
sich daher mit den erbrechtlichen Verfahren auseinander. Dabei wurde auch auf moderne 
Streitschlichtungsverfahren (Schiedsverfahren, Mediation) eingegangen. In etlichen Bundes-
ländern sind Rechtsanwälte gleichzeitig auch als Notare tätig, deshalb wurde das Buch 
durch ein Kapitel zu den Besonderheiten des notariellen Verfahrens im Erbrecht abgerun-
det. Die Besonderheiten des deutsch-deutschen Erbrechts infolge der Vereinigung Deutsch-
lands schließen das Buch ab.  

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle beim Verlag und bei den Autoren herzlich 
bedanken. Dies gilt sowohl für den Verzicht auf viele Stunden der knappen Freizeit, zum 
anderen aber auch für den mit einem Praktikerhandbuch notwendig verbundenen Know-
how-Transfer. Für Kritik und Anregungen, was man in künftigen Auflagen verbessern und 
ergänzen kann, sind die Autoren dankbar.  

 
Mannheim, im Oktober 2001 Dr. Stephan Scherer 
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